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Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

A-Junioren des FC Hausen sind Vizemeister und 
Aufsteiger in die Bezirksliga
Nach einer makellosen Rückrundenbilanz mit acht hintereinander gewonnenen Spielen 
haben die A-Junioren des FC Hausen das kleines Fußballwunder wahr gemacht und 
aus fast aussichtsloser Position doch noch die Vizemeisterschaft in der Kreisklasse er-
rungen. Nachdem sie in einem grandiosen Schlussspurt auch den Tabellenzweiten SV 
Schopfheim hinter sich lassen konnten, standen sie als Vizemeister der Kreisliga fest 
und hatten die Chance, in einem Relegationsspiel gegen die SG Görwihl, den Vize-
meister der anderen Kreisklasse, doch noch den Aufstieg in die Bezirksliga zu realisier-
en. Die Hausener A-Junioren dominierten dieses Relegationsspiel am Sonntag, 2. Juni, 
auf neutralem Platz in Bergalingen von Beginn an. Schon in der ersten Minute erzielte 
Thierry Brutschin das 1:0, wobei er sich allerdings leider verletzte und ausgewechselt 
werden musste. Schon in der 15. Minute erhöhte Tom Röhl für den FC Hausen auf 2:0. 
Eine unglückliche Rückgabe der Hausener sorgte dann für den Anschlusstreffer  der  
SG Görwihl zum 1:2. Doch die Hausener Jungs bewahrten auch danach die Übersicht, 
dominierten das Spielgeschehen und erhöhten dann in der 59. Minute nach einem Tref-
fer von Nico Haselwander auf 3:1. Manuel Amoruso machte schlussendlich mit seinen 
beiden Treffern in der 69. und 74. Minute den überlegenen 5:1-Sieg des FC Hausen per-
fekt. Damit stehen die A-Junioren des FC Hausen als Aufsteiger in die Bezirksliga fest. 
Überglücklich lagen sich nach dem Schlusspfiff die Spieler, Trainer und Betreuer in den 
Armen. Und so konnten die strahlenden Jungs auch die vorbereiteten Aufstiegstrikots 
überstreifen, um sich in Siegerpose ablichten zu lassen. Im Relegationsspiel kamen für 
den FC Hausen zum Einsatz: Daniel Geitz, Niclas Boos, Timo Adelmann, Nico Hasel-
wander, Alexander Mößner, Justin Gutmann, Tom Röhl, Lewin Schweizerhof, Thierry 
Brutschin, Oliver Schmidt, Benedikt Kranz, Diego Trito, Manuel Amoruso, Adrian Möller, 
Luca Lüchinger, Till Denner, Nils Roth. Trainer der A-Junioren ist Bernhard Wunderlich 
und als Betreuer fungierten Achim Röhl und Giuseppe Sani.

Hart erkämpft und entsprech-
end bejubelt:

Der Aufstieg der A-Junioren in die 
Bezirksliga

Bericht Edgar Steinfelder
Bilder: Petra Adelmann 
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de        
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
09+10.06.19     Dr. Dörflinger, Schopfheim  07622-6402

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sani-
tärkeramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 
14-17 Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wiesenstr. 26
79677 Schönau im Schwarzwald

Anna Koc                     Tel.   07673/3408093    mob.0151-
61617641
email: Anna.Koc@caritas-loerrach.de

Christoph Götz            Tel.  07673/3408094    mob. 0176-55378981
email: christoph.goetz@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher    Tel  07673/3408095
email: Florian.Schumacher@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Donnerstag Rathaus Hausen von  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung

Dr.  Attrodt, Steinen    07627-1498

Dienstag, 11.06.19
Gelber Sack

Freitag, 14.06.19
Restmüllabfuhr

Notdienstplan vom 10.06.2019 bis 16.06.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 04.06.2019 15:46 Uhr

Montag, 10.06.2019:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 11.06.2019:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 12.06.2019:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 13.06.2019:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 14.06.2019:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 15.06.2019:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 16.06.2019:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Kulturelles:

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen 
und Ihren Besucherinnen und Besuchern anbie-
ten:

- Führungen: durch das Museum für 
Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 
687313
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in 
über 300 Museen, Schlösser und Gärten. 
Bis 5 Kinder   können umsonst mitgenom-
men werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  
Führungen ins Literaturmuseum

Literaturmuseum im
Hebelhaus

Veranstaltungen

Juni Ort Veranstalter

09 So
Fahrradgottesdienst in Hasel, 11 Uhr
Start mit den Fahrrädern 9 Uhr an der Ev. 
Kirche Hausen.

Ev. Kirchengemeinde

15 Sa Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

20 Do
Gemeinsame Eucharistiefeier der 
Seelsorgeeinheit, 10 Uhr

Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde

21 Fr Sonnwendfeier, ab 18 Uhr Niederberghütte Schwarzwaldverein

28-
30

Fr-So Jugendtage Sportplatz FC Hausen

29 Sa
Konzert VISATHOMAMA MIT NIVO Pop, 
Rock, Jazz...  alles was die Jukebox hergibt, 
20 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung

30 So

Jubelkonfirmation, 10 Uhr Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde

Gemeinsamer Altennachmittag mit 
Partnergemeinde Hausen AG. 
10 Uhr Abfahrt bei der Ev. Kirche

Hausen AG, Schweiz Mitarbeiterteam

 

VISATHOMAMA & NIVO 
Pop, Rock, Jazz ... alles, was die Jukebox hergibt 
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Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Dienstag, 11.06.2019   Hl. Barnabas
 Hausen 18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Mittwoch, 12.06.2019  
 Hausen 18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Donnerstag, 13.06.2019   Hl. Antonius von Padua
 Hausen 18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Freitag, 14.06.2019  
 Hausen 18:00 Uhr  Rosenkranz

Sonntag, 16.06.2019   Dreifaltigkeitssonntag
 Hausen 09:00 Uhr  Eucharistiefeier / Pfarrer Ko
 

Wochenspruch:

 „Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ 
                                                                                                                                                               (Sacharja 4, 6b)

Freitag, 07.06.2019
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

Sonntag, 09.06.2019  -  Pfingsten
11.00 Uhr Fahrradgottesdienst für Groß und Klein an der Erdmannshöhle in Hasel 

(Pfrin. Weber-Ernst/Pfr. Tilgner)
Start mit den Fahrrädern um 9 Uhr an der Ev. Kirche Hausen i.W. 
Pause: Kaltgetränke, Kaffee und Kekse auf dem Parkplatz in Eichen auf halber Strecke.
(Wer mit dem Auto zum Gottesdienst kommen möchte, fahre bitte entsprechend später los.)
Ausklang: Gemeinsames Grillen (bitte Campinggeschirr mitbringen)
Bei Regen entfällt die Fahrradtour und der Gottesdienst findet in der Ev. Kirche in Hasel
statt. 

Montag, 10.06.2019  -  Pfingsten
10.00 Uhr Ökumenischer Regionalgottesdienst in der Alten Kirche in Schopfheim 

(Pfrin. Weber-Ernst)

Sonntag, 16.06.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Präd. Opitz)

Das Gemeindehaus bleibt während der Pfingstferien vom 11.06. – 21.06.2019 geschlossen. Die Gruppen und 
Kreise treffen sich ab 24.06.2019 wie gewohnt.

Sing and Praise!  -  Mach mit beim Lobpreis-Projektchor!

Probentermine: jeweils dienstags (ab 25.06.!), von 20 bis ca. 21.30 Uhr 
Wo:   im ev. Gemeindehaus Hausen i. W. 
Aufführung:   im Gottesdienst am Sonntage, den 21.07.2019 zum Gemeindefest
Anmeldung:   bei Susanne Röhr, Tel. 3293 oder einfach in die Probe kommen. 

Evangelisches Pfarramt:

Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: 
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
In der Woche vom 11.06.2019 bis 14.06.2019 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
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Vereine berichten

Ergebnisse
E-Junioren FC Hausen FC Steinen Höllstein 4 : 4

A-Junioren FC Hausen SG Görwihl 5 : 1
Herren 2 SV Herten 3 FC Hausen 2 4 : 2
Damen 1 SpFr.Neukirch FC Hausen i. W. 2 : 0
Herren 1 FC Hausen i. W. TuS Maulburg 5 : 5
Damen 2 FC Hauingen SG Hausen - Schönau 2 7 : 0

FC Hausen Herren  1 Tore ohne Unterlass – gleichwohl nur Unentschieden

Das Relegationsspiel um den Aufstieg in die Bezirksliga gegen Görwihl konnte die A- Jugend des FC 

Hausen mit 5:1 für sich entscheiden. Damit spielt die A-Jugend in der nächsten Saison in der 

Bezirksliga.

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Das Spiel vom Samstag zwischen dem FC Hausen i. W. und dem TuS Maulburg endete mit einem 5:5-

Remis. Der TuS Maulburg zog sich gegen den FC Hausen i. W. achtbar aus der Affäre und erzielte 

gegen den Favoriten einen Punktgewinn.Das 1:0 des FC Hausen i. W. durfte Rene Wagner bejubeln 

(22.). Jan-Niklas Levante ließ sich in der 32. Minute nicht zweimal bitten und verwertete zum 1:1 für 

den TuS Maulburg. In der 35. Minute verwandelte Vedat Erdogan einen Elfmeter zum 2:1 für den Gast. 

Ehe der Schiedsrichter die Akteure zur Pause bat, erzielte Gordon Söntgerath aufseiten des FC 

Hausen i. W. das 2:2 (44.). Als manch einer nur noch auf den Pausenpfiff wartete, schlug der Moment 

von Zülfikar Eksin. In der Nachspielzeit war Eksin zur Stelle und markierte den Führungstreffer für 

den TuS Maulburg (47.). Ein Tor auf Seiten des Teams von Hanspeter Elsasser machte zur Pause den 

Unterschied zwischen den beiden Mannschaften aus. Mit einem Wechsel – Dominik Hug kam für 

Söntgerath – startete der FC Hausen i. W. in Durchgang zwei. Marco Fritzsche traf zum 3:3 zugunsten 

des Gastgebers (56.). Adam Wlodarski schoss für den TuS Maulburg in der 68. Minute das vierte Tor. 

Die passende Antwort hatte Bernhard Wunderlich parat, als er in der 70. Minute zum Ausgleich traf. 

Der Treffer zum 5:4 sicherte dem TuS Maulburg nicht nur die Führung – es war auch bereits der 

zweite von Erdogan in diesem Spiel (77.). Kurz vor dem Ende des Spiels jubelte Wunderlich mit 

seinen Teamkollegen über seinen Treffer in der 86. Minute, der einen Gleichstand herbeiführte. 

A-Junioren spielen um den Aufstieg in die Bezirksliga

Die A-Junioren des FC Hausen konnten durch einen Sieg gegen den Tabellenführer FV Lörrach 

Brombach 2, am letzetn Spieltag noch den 2. Tabellenplatz erobern und haben die Chance im 

Relegationsspiel in die Bezirksliga aufzusteigen. Der Gegener um den Aufstieg in die Bezirksliga sind 

die A-Junioren des SG Görwihl. Das Spiel fand am 2.6.2019 in Bergalingen um 14.30 Uhr statt. 
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Vereine berichten
Sonnwendfeier  
am Freitag, den 21. Juni 
findet die jährliche Sonnwendfeier des
Schwarzwaldverein’s, bei der Niederberghütte
am Waldweg nach Schopfheim, statt. 
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.
Die mit viel Spannung erwartete traditionelle „Feuerrede“ 
hält in diesem Jahr unsere Wanderfreundin 
Heidi Zöllner, aus Hausen. 
Wie in den Jahren zuvor, bekommen alle anwesenden Kinder 
 kostenlos vom Schwarzwaldverein Hausen eine 
Grillwurst und ein Getränk. 
Selbstverständlich ist auch für die Erwachsenen 
bestens für Speisen und Getränke gesorgt. 
Beginn: ca.18:00 Uhr 
Die Sonnwendfeier findet bei jedem Wetter statt !

Ulrich Wagner
1. Vorsitzender 

Mittwochswanderung  
am 26. Juni 
„Weg der Philosophen “
Wanderstrecke: Schönenbuchen/Rathaus – Letzbergweier 
– Schönenberg – Golfplatz – Schönau – Schönenbuchen. 
( evtl. unterbrochen mit Einkehr im Golf-Bistro Schönau ) 
Wanderzeit: ca. 2 Std.  mit Pausen!, bei ca. +/-150 Hmtr.
Die Mitnahme von Wanderstöcken wird empfohlen !
Abfahrt: 10.00 Uhr, Vormittag, Pkw am Rathausplatz.
Führung: Rita Bach, Tel. 07622 / 7797    
         Anmeldung erwünscht !
        Gäste und Neuwanderer sind herzlich willkommen

Zur Sonnwende am 21. Juni jeden Jahres 
werden mancherorts Feste gefeiert und 
Sonnwendfeuer entzündet. Auf diesen Termin 
fallen die kürzeste Nacht und der längste Tag 
des Jahres. In der Regel sind es  Vereine, die 
ein Sonnwendfest organisieren, das zu ihrem 
Jahresprogramm gehört. So auch in Hausen, 
wo das Sonnwendfeuer mit der traditionsre-
ichen “Feuerrede” fester Bestandteil des SWV-
Jahresprogrammes ist.

Bilkd: Internet

Drei 1. Plätze beim Alterstreffen
Bei schönstem Sommerwetter nahmen am 01. Juni 
drei Hausener Leichtathletinnen  erfolgreich am 
94. Alterstreffen in Hüsingen teil:

Hedwig Kiefer   1. Platz   23,75 Punkte

Antje Henke  1. Platz 20,9  Punkte

Birgit Gorenflo  1. Platz 20,95 Punkte

Dennis Hubing stellte sich dankenswerterweise als Kampfrichter 
zur Verfügung.

Zum Abschluss stärkten wir uns mit Wurst, Kaffee und Kuchen.

Bericht und Bild:
Birgit Gorenflo
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Sonstiges Wissenswertes

70 Jahre Grundgesetz: 
Ohne Kinderrechte nicht 
in bester Verfassung
Schopfheim, 20.05.2019. Zum 70ten Jahrestag des 
Inkrafttretens des Grundgesetzes am 23.05.2019 for-
dert der Kinderschutzbund Schopfheim, dass die Kin-
derrechte in vollem Umfang in die Verfassung aufge-
nommen werden - mit sämtlichen Schutz-, Förder- und 
Beteiligungsrechten sowie dem Vorrang des Kindes-
wohls.

„Indem wir die Kinderrechte im Grundgesetz fest-
schreiben, stärken wir die Rechtsposition von Kindern 
und Jugendlichen“, erklärt Heidi Schmieding vom OV 
Schopfheim. „Politik und Verwaltung müssten dann bei 
allen Entscheidungen, die Kinder und Jugendliche be-
treffen, prüfen, ob deren Interessen ausreichend be-
rücksichtigt wurden und ihre Rechte gewahrt sind.“  

Eine Arbeitsgruppe von Bund und Ländern will im 
Herbst einen Vorschlag vorlegen, wie Kinderrechte 
im Grundgesetz verankert werden sollen. Der Kinder-
schutzbund hat gemeinsam mit anderen Verbänden im 
Aktionsbündnis Kinderrechte ins Grundgesetz einen 
Formulierungsvorschlag vorgelegt.

„Wenn Kinder und ihre Rechte fehlen, dann kommen 
Kinder lediglich als Rechtsobjekte und nicht als Rechts-
subjekte in der Verfassung vor. Wenn die Verfassung 
die Seele unserer Demokratie ist, dann ist diese See-
le ohne die Rechte der Kinder nicht komplett“, betont 
auch Geschäftsführerin Anna Homberg vom Ortsver-
band Schopfheim.

Der Kinderschutzbund hat es sich zum Ziel gesetzt, 
mit vielfältigen Aktionen die Beteiligungsrechte von 
Kindern und Jugendlichen stärker bekannt zu machen 
und zu fördern. Der Verband spricht sich deshalb auch 
für eine Absenkung des Wahlalters auf 14 Jahre aus.

__________________________________________

Weitere Informationen erhalten Interessierte Mon-
tag bis Freitag (9-12 Uhr) telefonisch 07622/63929 
oder per Mail info @kinderschutzbund-schopfheim.
de oder im Downloadbereich auf www.kinderschutz-
bund-schopfheim.de

WIRTSHAUSMUSEUM „KRONE“ 
KLEINES WIESENTAL

Am 16. Mai d.J. hat der Lörracher Regionalhistoriker 
Hansjörg Noe mit seinem Buch „Mitgelaufen – NS-Ge-
schichte der Ortschaften im Kleinen Wiesental“ die 
Geschichte des Nationalsozialismus im Kleine Wie-
sental im Tegernauer Rathaus vorgestellt, nach dem 
er schon die NS-Geschichte von Lörrach, Steinen und 
Maulburg erforscht und veröffentlicht hat und derzeit 
die NS-Zeit in Hausen i.W. aufarbeitet. Diese Buchvor-
stellung im Sitzungssaal des Rathauses war bis auf 
den letzten Platz besetzt. In der Presse war danach 
zu lesen „Aufarbeitung ist keine Bettlektüre“ und „Vor 
der Geschichte nicht die Augen verschließen“. Veröf-
fentlicht wurde die Kleinwiesentäler NS-Zeit in einem 
Sonderband des Geschichtsvereins „Das Markgräfler-
land“. Dieser Abend stand unter dem Motto „Nie wie-
der!“ angesichts der rechtspopulistischen Tendenzen 
in unserer heutigen und zukünftigen Gesellschaft.
In einem sonntäglichen Frühschoppen in der Teger-
nauer „Krone“ möchte Hansjörg Noe unter dem Thema

„MITGELAUFEN – NS-GESCHICHTE DER 
ORTSCHAFTEN IM KLEINEN WIESENTAL“ – 

Was Zeitzeugen berichteten.
Sonntag, 16. Juni 2019, um 11.00 Uhr

über seine Befragungen von 25 Zeitzeugen/innen be-
richten und damit ein Lebensbild der damaligen Be-
völkerung im Tal aufzeigen. Es ist „gelebte“ Heimat-
geschichte angesagt. Jedermann/frau ist eingeladen.

Trauer-Café
offen für alle Trauernden, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

am Freitag, 21 Juni 2019
von 15.30 h bis 17.30h

Ort:  Georgs Café im Georg-Reinhardt-Haus, 
Bannmattstraße 9, Schopfheim

herzliche Einladung
Infos unter Tel: 07622-697596-50 Ambulante Hospiz-
gruppe Schopfheim Lore Barnet, Friederike Schweig-
ler oder 07622-3900-136  Heike Lechner
Das Trauercafé findet immer am dritten Freitag im Mo-
nat statt. Weitere Termine im zweiten Halbjahr 2019 
sind:
19. Juli 2019  16. August 2019
20. September 2019 18.Oktober 2019
15. November 2019 20. Dezember 2019



23/19

9

Hausener Woche

WARNUNG VOR UNSERIÖSER 
TEPPICHREINIGUNG
Unseriöse Teppichreinigungs-Unternehmen werben 
verstärkt mit Flyern und fordern vor Rückgabe des Tep-
pichs horrende Preise
Unseriösen Flyern fehlen wichtige Unternehmensanga-
ben
Oftmals bemerken Verbraucher die Abzocke erst wenn 
der Teppich mitgenommen wurde
Bei Haustür-Verträgen gilt jedoch das 14-tägige Wider-
rufsrecht

Tübingen, 22.05.2019 – Seit Ende vergangenen Jahres sind in Ba-
den-Württemberg wieder verstärkt unseriöse Anbieter unterwegs, 
die Dienstleistungen im Bereich Teppichwäsche und Polstermöbel 
mit Flyern bewerben. Wer auf das Angebot eingeht, soll oft mehre-
re Tausend Euro bar bezahlen. Das müssen sich Verbraucher aber 
nicht gefallen lassen.

Wenn die Lebensgeister wieder aus dem Winterschlaf erwachen 
sind viele Verbraucher motiviert ihre Wohnung mit einem Früh-
jahrsputz auf Vordermann zu bringen. Da kommt so ein Flyer mit 
verlockenden Angeboten zur Teppichreinigung oft gelegen. Doch 
einige Anbieter locken zwar mit tollen Versprechungen und Rabat-
ten, verlangen am Ende aber horrende Summen für Reinigung und 
Reparatur der Teppiche. Die Masche ist immer ähnlich: Der ab-
geholte Teppich wird nur gegen Barzahlung wieder ausgehändigt, 
Verbraucher werden unter Druck gesetzt, oft fehlen aussagekräfti-
ge Auftragsformulare, Geschäftsadresse oder Steuernummer.
 
Betroffene Verbraucher können sich wehren
Für Haustürgeschäfte gilt grundsätzlich ein vierzehntägiges Wider-
rufsrecht. Fehlt der Hinweis darauf, verlängert sich die Möglichkeit 
zu widerrufen sogar um ein Jahr: Für Verbraucher, die ungewollt 
einen Vertrag abgeschlossen haben, besteht also auch nach 14 
Tagen eventuell noch die Möglichkeit, den Vertrag rückgängig zu 
machen. „In unserer Beratung stellen wir oft fest, dass der zwin-
gende Hinweis auf das Widerrufsrecht vom Unternehmen nicht er-
teilt wurde“, sagt Matthias Bauer, Abteilungsleiter Bauen, Wohnen, 
Energie bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.

Fehlen auf dem Auftragsformular die Geschäftsadresse, Steu-
ernummer oder andere wichtige Angaben, ist das ebenfalls eine 
Möglichkeit, den Vertrag anzufechten oder eine Zahlung zu ver-
weigern.

Verteilt werden die fragwürdigen Angebote häufig über Beilagen in 
regionalen Tageszeitungen. Bei Reinigungsangeboten, die keine 
Quadratmeterpreise enthalten, sollten Kunden prinzipiell hellhörig 
werden. Gleiches gilt für scheinbar günstige Preise, Rabattakti-
onen und wenn nur Barzahlung möglich ist. Eine Rechnung mit 
ausgewiesener Mehrwertsteuer ist ein Muss. Zudem sollte man 
auf eine detaillierte Auftragsbestätigung bestehen, die nicht hand-
schriftlich verfasst wurde.

Verbraucherinformation mangelhaft
Stromanbieter informieren unzureichend über Preiser-
höhungen
Wenn der Strompreis steigt, ist das ärgerlich. Noch ärgerlicher ist 
es allerdings, wenn Stromversorger ihre Kostensteigerungen in 
den gesetzlich vorgeschriebenen Preiserhöhungsschreiben an die 
Kunden verschleiern. Die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg hat 61 Schreiben von 31 Anbietern ausgewertet. Das Ergeb-
nis: Viele Anbieter informieren intransparent, fehlerhaft, halten sich 

nicht an die gesetzlichen Vorgaben oder legen diese verbrau-
cherunfreundlich aus. Die „kreativsten“ Betreffzeilen stellen wir 
im Internet vor.
Alle Jahre wieder landen Preiserhöhungsschreiben von Stro-
manbietern in den Briefkästen oder im Posteingang vieler 
Verbraucherinnen und Verbraucher. Es ist gesetzlich geregelt: 
Versorger müssen rechtzeitig (sechs Wochen vorher), transpa-
rent und verständlich über Preiserhöhungen informieren. Auch 
der Hinweis auf das Sonderkündigungsrecht darf nicht fehlen: 
Verbraucher können bei steigenden Preisen den Liefervertrag 
fristlos kündigen und zu einem günstigeren Anbieter wechseln.
Nicht transparent, nicht verständlich
Nach etlichen Verbraucherbeschwerden analysierten wir die 
Mitteilungsschreiben von 31 Stromanbietern in Baden-Würt-
temberg auf ihre Transparenz, Verständlichkeit und gesetzliche 
Konformität. Doch schon ein ordentliches Datum stellt manche 
Energieversorger vor Probleme. Drei Energieversorger gaben 
lediglich einen Monat an wie „November 2018“ – das reicht 
jedoch nicht aus.
Ist die Preiserhöhung in den Schreiben überhaupt erkennbar? 
Klar kommuniziert kein Anbieter im Betreff, dass die Preise stei-
gen. In 22 Schreiben war immerhin von „Strompreis 2019“ oder 
„Preisanpassung“ die Rede. Drei Betreffzeilen waren fragwür-
dig wie „Preisanpassung beim Ökostrom – Weihnachtsaktion“. 
Drei Betreffzeilen waren absolut nicht in Ordnung: „Experten 
Energie – Saubere Energie zum fairen Preis“ oder „Wichtige 
Vertragsinformation und ein spannendes, neues Angebot für 
Sie!“. Zwei Anbieter versteckten die Erhöhung in einem drei-
zeiligen Betreff, ein Anbieter verzichtete gleich ganz auf den 
Betreff.
Im Fließtext hielt es kein Stromversorger für nötig, im ersten 
Absatz auf den eigentlichen Kern des Schreibens hinzuweisen. 
Die Preiserhöhung fand sich meist erst in der Mitte des Schrei-
bens, im letzten Absatz, auf der Rückseite oder gar in der Anla-
ge. Gerne versteckten Anbieter die Preise im Fließtext, so dass 
sie schlecht vergleichbar waren. Nur wenige Versorger stellten 
alte und neue Preise grafisch gut erkennbar gegenüber.
Falsche Angaben beim Sonderkündigungsrecht
Das Sonderkündigungsrecht erwähnten nur vier Anbieter or-
dentlich auf der ersten Seite. Drei Anbieter verschleierten es, 
einer ließ es gleich ganz weg, womit seine Erhöhung unwirk-
sam war. Fünf Versorger machten rechtlich falsche oder irre-
führende Angaben. Drei Versorger versteckten den Hinweis im 
Fließtext, vier in der Fußnote in kleiner Schrift.
Begründung vorhanden, aber wahr?
Stromanbieter müssen Preiserhöhungen begründen. Viele An-
bieter nutzten die steigenden staatlich indizierten Preisanteile 
des Bruttostrompreises, um teils massive Preissteigerungen zu 
kaschieren. Auch führten viele Versorger steigende Netzent-
gelte in ihrer Begründung an – dabei sanken diese um rund 
fünf Prozent beim größten Netzanbieter in Baden-Würt-
temberg, der Netze BW GmbH.
Fazit: Stromanbieter müssen besser kommunizieren
Viele Unternehmen versuchen, die Preiserhöhungen in ihren 
Mitteilungsschreiben zu verschleiern. Die bisherigen gesetz-
lichen Vorgaben reichen nicht aus, um Energieversorger zu 
transparenten und korrekten Preiserhöhungsschreiben zu brin-
gen. Wir fordern zunächst, dass für Verträge in und außerhalb 
der Grundversorgung dieselben Kriterien gelten. Diese 
sind bisher unterschiedlich geregelt in § 5 StromGVV und § 41 
Abs. 3 EnWG. Des Weiteren fordern wir ein gesetzlich stan-
dardisiertes Erhöhungsschreiben, denn Verbraucherinnen und 
Verbraucher haben ein Recht auf transparente und verständ-
lich kommunizierte Preise: Die Erhöhung sollte deutlich im 
Betreff erwähnt sein und im ersten Abschnitt. Alter und neuer 
Preis sollten in einer Tabelle gut vergleichbar gegenüberste-
hen und der Hinweis auf das Sonderkündigungsrecht auf der 
ersten Seite.

Sonstiges Wissenswertes
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Öffentlichen Führungen in der 
Alten Kirche St. Michael in 
Schopfheim
Die neue Saison der öffentlichen Führungen in der Alten 
Kirche St. Michael startet am Sonntag, 23. Juni 2019 und 
endet am 15. September 2019.
Die Führungen sind kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Die nächsten Führungen finden statt am Sonntag, 23. 

Juni 2019 und Sonntag, 30. Juni 2019 
jeweils 15 Uhr

Thema: Jahreszahlen, Judenhüte und andere 
Rätsel.   Es führt Dr. Jost F. Noller

Marktmusik in Schopfheim
Am Samstag, den 8. Juni  findet um 11 Uhr in der Al-
ten Kirche St. Michael Schopfheim die 371. Marktmu-
sik statt. Unter dem Motto „Arien und mehr“ singt die 
Sopranistin Almut Hailperin Werke von Händel, Mo-
zart und anderen Komponisten. An der Orgel beglei-
tet Christoph Bogon. Die halbstündigen Marktmusiken 
sind familiengerecht, der Eintritt ist frei und es gibt Kaf-
fee, Tee, sowie Getränke und kleine Süßigkeiten für 
kleine und große Gäste.

Keinen Plan nach dem Abi?
Mit dem Online-Test der Agentur für Arbeit den ei-
genen beruflichen Weg finden
„Was soll ich bloß werden?“ Viele junge Menschen ste-
hen vor allem jetzt in den letzten Wochen des Schul-
jahres vor dieser Frage. Die Auswahl ist nicht leicht. 
Bei mehr als 350 Ausbildungsberufen und mehreren 
tausend Studiengängen verliert man schnell den Über-
blick. Die Bundesagentur für Arbeit hat ein Online-Tool 
entwickelt, das bei der beruflichen Orientierung unter-
stützt und das Angebot der Berufsberatung ergänzt.

Mit dem Selbsterkundungstool können angehende Ab-
iturienten testen, welches Studium oder welcher Aus-
bildungsberuf zu ihnen passt. Online werden mit Hilfe 
von Testverfahren Fragen zu Fähigkeiten, Stärken und 
Interessen gestellt. Auf Basis dieser Eingaben ermittelt 
das Tool passende Ausbildungsberufe und Studienfel-
der. Wer zudem wissen will, wie es nach einer abge-
schlossenen Ausbildung mit der Karriere weitergehen 
kann, erhält auch dazu passende Vorschläge.

 Grundkurs in 
CAD Konstruktion
An der Gewerbe Akademie Schopfheim beginnt am 28. 
Juni ein rund vierwöchiger Fachkurs mit dem Titel „CAD 
mit AutoCAD 3D/Inventor“. Die Teilnehmer lernen, wie sie 
mit dieser leistungsfähigen Konstruktionssoftware raschere 
Konstruktionszyklen, einfache Datenverwaltung und kos-
tengünstige Produktentwicklung erreichen können. Anhand 
praxisorientierter Beispiele werden die Arbeitstechniken im 
Kurs erprobt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bei aus-
reichender Teilnehmerzahl folgt ein Aufbaukurs.

Die Kosten für den Fachkurs können unter bestimmten Vo-
raussetzungen mit einem Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gesenkt werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und 
den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 686815 oder unter www.
gewerbeakademie.de

Turnusablesung Stromzähler
Information der ED Netze GmbH
Als zuständiger Netzbetreiber sind wir einmal jährlich 
dazu verpflichtet die Stromzähler in unserem Netz-
gebiet abzulesen. Für die Ablesung haben wir eine 
Dienstleistungsfirma beauftragt; die Ablesung findet in 
Hausen im Wiesental im Juni statt:
Mitarbeiter der Firma U-Serv werden in den ersten 
drei Wochen dieses Monats die Stromzähler unserer 
Netzkunden ablesen, sofern sie diese nicht antreffen, 
werden Termin- oder Selbstablesekarten hinterlassen. 
Die Ableser sind mit einem Ausweis der Firma U-Serv 
ausgestattet, hierauf ist zu erkennen, dass sie für die 
ED Netze GmbH die Zähler ablesen.

KUK – KRONE UND KULTUR 
KLEINES WIESENTAL e.V.

Am 15. Juni 2016 sind die frühere Initiative KUK - Kunst und 
Kultur Kleines Wiesental und der „Krone-Verein zu KUK - 
Krone und Kultur Kleines Wiesental fusioniert. Das weiterhin 
interessante Kulturprogramm des neuen KUK wird seitdem
im Wirtshausmuseum „Krone“ in Tegernau, beim Mahnmal 
im Elbenschwander Wald und im Schleith-Museum in Wies-
let angeboten. So auch wieder eine

FÜHRUNG IM SCHLEITH-MUSEUM IN WIESLET
Freitag, 7. Juni 2019, um 17.00 Uhr

mit Hans Viardot von KUK.
Die 1991 gegründete Initiative KUK - Kunst und Kultur 
Kleines Wiesental hat am 26.November 1994 eine Ernst 
Schleith-Gedächtnisstube im „Maien“ in Wieslet und am
23. Mai 1996 das Ernst Schleith-Museum im Wiesleter 
Schulhaus für den immer wieder verkannten und immer 
wieder vergessenen Wiesleter Künstler Ernst Schleith 
(23. Mai 1971 – 11. Februar 1940) eingerichtet. Durch ver-
schiedene Schenkungen und Nachlässe zuletzt von Wolf-
gang Sehringer Schopfheim, Gerd Lang, Zell und Walter 
Flößer Schopfheim und kürzlich durch originale Künstler-
postkarten von Hans Thoma, Emil Nolde und vom vom 
Karlsruher Künstlerbund an Ernst Schleith ist der Bestand 
im Schleith-Museum auf über 90 originale Schleith-Bilder
angestiegen. Was für ein „toller“ Schatz im Kleinen Wie-
sental! Was für eine „hohe“ Kunst in einem „Kleinod von 
Museum“! 
Liebe Schleith- und Kunstfreunde, erweisen Sie mit Ihrem 
Besuch diesem großen Wiesleter Künstler wieder einmal 
posthum die Ehre! Jedermann/frau ist herzlich eingeladen.
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Grundstückerschliessung Sattelhof Nr. 9a I Nr. 9b
Im Rahmen der Erschliessung der Baugrundstücke Flst.-Nr. 1310 und 
13010/1, (oberhalb der Liegenschaft Sattelhof Nr. 11), finden Bauarbeiten 
in der Ortsdurchfahrtstrasse Sattelhof und auf dem Grundstück Flst.-Nr. 
1312/5 (zwischen den Liegenschaften Sattelhof Nr. 11 und Nr.9) statt.
In Folge dessen wird die Durchfahrtstrasse Sattefhof von ca. Montag, 
03. Juni 2019 bis ca. Freitag, 14. Juni 2019 voll ·gesperrt sein. Die Vol-
lsperrung liegt zwischen den Liegenschaften Sattelhof Nr. 11 und Sattelhof 
Nr. 10.
Zufahrten und Zugänge zu den Liegenschaften Sattelhof Nr.1 bis Nr. 10 sind 
in diesem Zeitraum nur über Kürnberg möglich. Die Zufahrten und Zugänge 
zu den Liegenschaften Sattelhof Nr. 11 bis Nr. 17 sind in diesem Zeitraum nur 
über Raitbach möglich. Für Fussgänger wird es jederzeit möglich sein den 
Baustellenbereich zu passieren. Während der Bauzeit ist mit Lärm, Staub 
und Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Das Bauunternehmen Monden 
wird bemüht sein, die Beeinträchtigungen so gering als möglich zu halten.

Sonstiges Wissenswertes

Tipp für Schülerinnen und Schüler:
Pfingstferien zur Berufsinformation 
nutzen
Die Agentur für Arbeit in Lörrach rät allen Schülern, die für 
dieses Jahr noch eine Ausbildungsstelle suchen, die Pfing-
stferien zur beruflichen Information zu nutzen. Es gibt schon 
noch einige freie Ausbildungsstellen – jedoch nicht immer 
im Wunschberuf. Ausbildungsstellensuchende sollten sich 
auch mit Alternativberufen beschäftigen, um nicht im Herbst 
ohne Ausbildungs- oder Schulplatz zu sein. Laut Aussagen 
von Personalchefs sei es oft erschreckend, wie wenig sich 
Jugendliche im Vorfeld über den Beruf informiert haben, 
für den sie sich bewerben und den sie die nächsten Jahre 
ausüben wollen. Mangelnde Information ist häufig auch ein 
Grund, dass eine Ausbildung vorzeitig beendet wird. Daher 
lohnt sich ein Besuch im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Lörrach immer – Information ist 
alles, gerade bei einer so wichtigen Zukunftsentscheidung 
wie der Berufswahl.
Das BiZ ist die Top-Adresse für alle, die vor einer berufli-
chen Entscheidung stehen. Hier kann man sich über alles 
informieren, was mit Ausbildung und Studium, beruflichen 
Tätigkeiten und Anforderungen, mit Weiterbildung, Umschu-
lung und Entwicklungen am Arbeitsmarkt zusammenhängt. 
Im BiZ gibt es ein umfassendes Medienangebot: Filme, In-
formationsmappen, Bücher und PC´s mit Internet-Zugang.

Die PC-Plätze im Internet-Center bieten auf den Seiten des 
Virtuellen Arbeitsmarktes die Möglichkeit der Recherche im 
Angebot der Ausbildungsstellen und Arbeitsstellen, in der 
Datenbank BERUFENET stehen Ausbildungs- und Tätig-
keitsbeschreibungen, in KURSNET schulische Bildung-
sangebote zur Verfügung.

Daneben können die PC´s mit Internet-Zugang zur weiter-
en Information rund um Arbeit und Beruf genutzt werden, 
Internet-Arbeitsplätze mit spezieller Software stehen für die 
Erstellung von Bewerbungen zur Verfügung.

Das BiZ/Internet-Center ist montags und dienstags von 7:30 
bis 15:30 Uhr, mittwochs von 07:30 bis 12:00 Uhr, donner-
stags von 7:30 bis 18:00 Uhr und freitags von 7:30 bis 12:00 
Uhr geöffnet.

Schnupper-Waldbaden
Naturerlebnis mit Naturpark-Gästeführerin 
Nadja Hinrichs
Feldberg/Titisee-Neustadt – Das Jahresprogramm 2019 der 
Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald wird am 28. Juni 
mit dem Angebot Schnupper-Waldbaden mit Nadja Hinrichs 
fortgesetzt. Noch sind Plätze frei.
Die Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald bieten auch 
in diesem Jahr zu festen Terminen Entdeckungstouren in 
Deutschlands größtem Naturpark an. Es geht um Burg-
fräulein, Waldbaden, Grenzsteine, Speck und vieles mehr. 
Zwischen März und November 2019 können Interessierte 
auf 14 Touren den Naturpark Südschwarzwald aus ganz 
neuen Blickwinkeln entdecken.Das Naturerlebnis findet 
statt am Freitag, 28. Juni 2019, von 10 bis 11.30 Uhr. Den 
Wald mit allen Sinnen genießen und davon längerfristig 
gesundheitlich profitieren – das ist Waldbaden. Durch den 
Aufenthalt im Wald können wir viel Gutes für unsere Ge-
sundheit tun. Unterschiedliche Vitalstoffe befinden sich in 
der Luft. Diese wirken sich positiv auf unser Immun-Stoff-
wechsel- und Kreislaufsystem aus. Wie das genau funktion-
iert und viele andere spannende Fakten erfahren Sie auf der 
Wanderung. Wir genießen das Gehen und verweilen auch 
einmal tiefer im Wald. Bei diesem Schnupper-Waldbaden 
bekommen Sie außerdem Tipps, wie Sie das Waldbaden 
für sich privat anwenden können. Treffpunkt ist der Bahnhof 
Neustadt (Titisee-Neustadt). Die Führung kostet 5,00 Euro.
Die Anmeldung zur Führung am 28. Juni 2019 erfolgt bei 
der VHS Hochschwarzwald unter Telefon 07651 1363.
Der Naturpark Südschwarzwald feiert 2019 sein 20-jähriges 
Bestehen und freut sich, dieses Jahresprogramm zusam-
men mit den Gästeführern als „Botschafter“ der Region 
sowie der VHS Hochschwarzwald als Ausbildungsstelle 
herauszugeben.
Das Jahresprogramm 2019, weitere Führungsangebote 
sowie Informationen zur Weiterbildung zum Gästeführer 
und zum „Verein der Gästeführer im Naturpark Südschwar-
zwald“ finden sich unter www.naturpark-gaestefuehrer.de. 
Das Jahresprogramm 2019 kann auch in der Geschäfts-
stelle des Naturparks (Tel. 07676 9336-10, E-Mail info@
naturpark-suedschwarzwald.de) gegen Porto angefordert 
werden.
Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes 
Baden-Württembergs und der Lotterie Glücksspirale.



Anzeigen

Suche Garage für mein Auto 
in Hausen zum mieten. 
Tel: 0176- 81395972

Hausener Dorfflohmarkt 2019 – veränderter Termin!
 

Wegen des veränderten Ferienendes diesen Sommer findet der Hausener Dorfflohmarkt 
dieses Jahr am Samstag den 14.9. von 9:00 – 16:00 Uhr statt.

Anmeldungsbedingungen werden noch gesondert bekannt gegeben.  


